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Das Seniorenbüro gibt es nun schon seit 2002. Es befindet sich im Seniorentreff im 
Bürgerzentrum Weiterstadt. Neben dem Büro gibt es noch zwei größere Räume in 
denen sich Gruppen treffen, um ihre Hobbys oder Interessen zu pflegen.  
 
Viele Bürgerinnen und Bürger sind ehrenamtlich für uns in Einsatz. 
 
Da gibt es unser ältestes Projekt: Die Hausaufgabenhilfe bei den Asylbewerberkinder, 
die im evangelischen Gemeindehaus in der Darmstädter Straße 17a stattfindet. Hier 
wird den Kindern nicht nur bei den Hausaufgaben geholfen, sondern die 
Ehrenamtlichen helfen auch bei Fragen zum Lernstoff in der Schule, der evtl. von 
ihnen nicht ganz verstanden wurde.  
 
Besonders gut ist das Projekt Lesepaten in der Albrecht-Dürer-Schule. Mehrere 
Damen und Herren sind hier tätig, um den Kindern beim Lesen zu helfen. Es sind dies 
nicht nur Kinder mit ausländischen Wurzeln, sondern auch Schüler, die den Inhalt des 
gelesenen Textes geistig nicht erfassen können. Leider gibt es das Projekt Mobilfunk 
in der ADS nicht mehr weil seitens der Schüler kein Bedarf mehr kam. Die 
Schulbibliothek wird schon viele Jahre von einer ehrenamtlich tätigen Dame betreut. 
 
Einige Jahre gehen Damen in die Anna-Freud-Schule um Schüler um und im 
Unterreicht zu betreuen. 
 
In fast allen Weiterstädter Grundschulen sind Damen als Lesepaten in der Bibliothek, 
oder auch beim Unterricht in einer Fremdsprache hilfreich tätig. 
 
Schon längere Zeit geht eine Dame mit Hund regelmäßig ins Ohlystift um die 
Heimbewohner zu begrüßen und zu unterhalten, was den Hund sowie die 
Heimbewohner sehr erfreut. Es ist nun schon der dritte Hund der regelmäßig ins Stift 
geht mit seinem Frauchen. 
 
Sonst muss aber gesagt werden, dass zur Zeit nur wenige Ehrenamtliche in die Heime 
gehen oder in den Kindergärten tätig sind. Das liegt wohl auch daran, dass es hier 
keinen Bedarf gibt oder diese Institutionen sich selbst helfen in dem sie Angehörige 
um Hilfe bitten oder Helfer selbst rekrutieren. 
 
Nun noch zu den Angeboten im Seniorentreff im Bürgerzentrum Weiterstadt.  Hier gibt 
es folgende Angebote: Plauderstunde englisch: montags 11 bis 12,30 Uhr, 
Plauderstunde italienisch: dienstags 14,30 bis 16 Uhr, Plauderstunde französisch 
donnerstags 10 bis 12 Uhr. Diese Treffen sind gut besucht, es kommen aber auch 
immer mal Neue um zu schnuppern und ggfls dann sich zu integrieren.  
Mittwochs trifft sich der Singkreis und singt miteinander von 14,30 bis etwa 17,00 Uhr 
unter fachkundiger Leitung. Es sind auch  Akkordeonspieler dabei und die Leiterin 
spielt ebenfalls ein Instrument. Diese Gruppe wird auch von Zeit zu Zeit zu Auftritten 
in Seniorenheimen oder an anderer geeigneter Stelle gebeten und geht auch gerne 
hin. Einmal wöchentlich wird im St. Ludwig in Braunshardt gesungen. 
 
Dann gibt es noch den Internet-Treff, der sich donnerstags um 14 Uhr trifft. Hier 
zeigen fachkundige Ehrenamtliche den Umgang mit dem Internet. Es gibt Laptops an 
denen man auch an Ort und Stelle üben kann. 
 



Nicht vergessen werden soll das Kochen der Hobbyköche, die immer am letzten 
Mittwoch im Monat für eine Anzahl (etwa 18 – 20) Seniorinnen und Senioren ein 
dreigängiges Menue kochen. Die Essengäste treffen sich bereits um 11,30 Uhr damit 
auch noch Zeit zum Plaudern bleibt. 
 
Der Spielekreis, der sich ebenfalls donnerstags getroffen hat, hat sich inzwischen 
aufgelöst, weil die Leiterin aus gesundheitlichen Gründen dieses Amt nicht mehr aus-
führen konnte und die Teilnehmerinnen auch älter geworden sind. Wir bedauern dies 
sehr und würden gern wieder eine Gruppe zu Gesellschaftsspielen verpflichten. 
 
Leider hat sich die Kochgruppe im Riedbahntreff die sich donnerstags um 11,30 Uhr 
getroffen hat aufgelöst aus Altersgründen. Diese Gruppe trifft sich im 
unterschiedlichen Rhythmus zu unterschiedlichen Zeiten um sich nicht aus den 
Augen zu verlieren.  
 
Nicht vergessen sei der Seniorenbus, der jetzt gut angenommen wird. Er fährt in alle 
Stadtteile nach einem festen Fahrplan. An den Haltestellen ist ein großes S auf dem 
Fußweg. Darüber hinaus ist er bei Bedarf für die älteren Bürgerinnen und Bürger im 
Einsatz z.B. wenn es eine entsprechende Veranstaltung gibt und rd gewünscht wird. 
Dann wird aber auch in der Presse auf den Bus hingewiesen.  Wenn z.B. die 
Sängerrinnen und Sänger einen Auftritt haben werde sie vom Bus gefahren. Dieses ist 
ein Projekt des Seniorenbeirats, das von uns aber unterstützt. 
 
Wir sind dreimal in der Woche für Sie da und zwar montags von 10 – 12 Uhr = Gerda 
Bade, Mittwoch von 14 – 16 Uhr = Ulla Bohl, freitags von 10 – 12 Uhr =  Margot Keil. 
Das Seniorenbüro „freiwillig aktiv“ im Bürgerzentrum Weiterstadt ist zu erreichen 
unter Telefon 4001015 oder Email: seniorenbuero@gmx.net. 
 
Weiterstadt 20.02.2017 
 
Gerda Bade  
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